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ich kann mich echt nur melosine anschließen.
ich würde bei 7kg ddie noch fehlen echt ne crash diät machen.
du weißt nicht was für einen amtsarzt du erwischst.. wenn du pech hast musst du 2 jahre
warten bis du wieder hin darfst..
und das sind fast 10.000€....

ich weiß wovon ich red.. ich hab 5 1/2 jahre "gewartet".. allerdings waren es bei mir nicht 7kg
sondern 60...  naja..."damals" hatte ich nicht gedacht, dass ich das schaffen könnte.. nun
bin ich mehr als dankbar, dass ich es geschafft habe und verbeamtet wurde...
ich sags mal so.. die leute die direkt verbeamtet werden die verstehen gar nicht was ein
riesenunterschied das ist....

und zum thema "betrügen"... sorry, aber wer betrogen werden willl.. dieses bmi gequatsche ist
doch auch schon wieder längst überholt...
geht doch um die körperzusammenstellung.. wenn ich viele muskeln habe und schwer bin dann
bin ich ja nicht zwangsläufig krank... also von daher.. das würde mich nicht stören.. und
natürlich ist es albern, dass man 1x im leben (genau zum amtsarzttermin) das gewicht haben
muss und danach juckst keinen mehr....

auf dauer wünsche ich dir viel erfolg auf einem gesunden weg des abnehmens.. aber für den
amtsarzttermin würde ich richtig gas geben...viel erfolg!
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